
 

 
  

Umsetzung §14a analog oder digital 

§14a Analog: 
 

 

 
 

Die 6 polige Steuersignal-Klemmleiste wird vorrangig direkt über der Steuerbox im anschlusseiteigen 
Anschlussraum installiert. Die Steuerleitung zwischen Klemmleiste und der Steuerbox erfolgt durch den 
Messstellenbetreiber. Die betriebsbereite Verdrahtung, ist bis zu den steuerbaren Verbrauchseinrichtungen 
betriebsbereit zu realisieren und schriftlich durch ein eingetragenes Elektroinstallationsunternehmen (NAV §13) 
zu erklären.  
Die Steuerung erfolgt über die potentialfreien Schließer-Kontakte der Steuerbox. Diese sind entsprechend nach 
Lastenheft „Steuerbox Funktionale und konstruktive Merkmale“ für eine Spannung von 5 – 250 V und eine 
Dauerstrombelastbarkeit von 1 A ausgelegt.  
Eine Strombelastung > 1 A ist vom Anlagenbetreiber auszuschließen 
 
§14a Digital:  
 

 Als digitale Schnittstelle zur steuerbaren Verbrauchseinrichtung ist eine RJ45-Buchse im anlagenseitigen 
Anschlussraum und eine 

Datenleitung mind. CAT 5 zur jeweiligen steuVE bzw. zum EMS zu installieren.  
Als Kommunikationsstandard muss die steuVE bzw. das EMS die VDE-AR-E 2829-6-1 (updatefähig) einhalten. 
 

  

Abbildung – Analoge und Digitale 
Steuerung über Dreipunkt-Zählerplatz – 
a) Einbau elektr. Haushaltszähler mit 
Dreipunkt-Befestigung (3.HZ); 

 
 

 


